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Mit dem Geist
ist es so eine Sache:
er weht bekanntlich,

wo er will;
wenn er nur öfters wollte.

Nachdem er die Gelegenheit
beim Schöpfe gepackt hatte,

bemerkte er,
dass er nur eine Perücke
in seinen Händen hielt.

E. wusste sich so geschickt
in beredtes Schweigen zu hüllen,
dass niemand auf den Gedanken

gekommen wäre, er hätte zu
diesem Thema vielleicht nichts zu

sagen gehabt.

Wir wollen freier sein
als unsere Väter glaubten

gewesen zu sein.

Die Genialität von R.
ist unbestritten.

Er ist als Meister vom Himmel
gefallen;

doch leider auf den Kopf.

Gedankensplitter
von Peter Heisch

Der Tourismus ist eine Art
Bilanzausgleich zwischen

devisenstarken, regenreichen
Ländern des Nordens und

niederschlags- und
industriearmen Staaten

des Südens.

Manche Menschen
sind ihr Leben lang stets damit
beschäftigt, die Brücken wieder
aufzubauen, die sie hinter sich

abgerissen haben.

Die Sache ist im Kalke verlaufen
sollte es zuweilen heissen

nicht im Sand.

Paradiese erkennt man erst,
nachdem man sie verlassen hat

Ironie ist eine Form
des Ueberlebens.
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